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Markus Sahli

«Stilles Reifen!»
 (Christian Morgenstern, 1871-1914)

 

Alles fügt sich und erfüllt sich,
musst es nur erwarten können
und dem Werden deines Glückes
Jahr und Felder reichlich gönnen.

Bis du eines Tages jenen
reifen Duft der Körner spürest
und dich aufmachst und die Ernte
in die tiefen Speicher führest.

Nun ist es September geworden. Zeit 
der Ernte. Die Zeit, in der die Fülle 
der Natur so gegenwärtig und spür-
bar ist. Nicht umsonst ist der Septem-
ber im kirchlichen Leben der Schöp-
fung und dem Erntedank gewidmet.
Das Gedicht von Christian Morgen-
stern lernte ich während meiner Zeit 
in der Reformierten Landeskirche des 
Kantons Aargau kennen. Es hing – in 
schöner kalligraphischer Schrift ge-
schrieben – im Sitzungszimmer des 
Kirchenrats. Mein Platz als Protokoll-
führer war so, dass ich dem Gedicht 
bei jeder Sitzung gegenüber sass 
und es also immer wieder betrachten 
durfte. Lange konnte ich es auswen-
dig. Die ersten Zeilen sind mir immer 
noch geblieben.

Es geht in diesem zweifellos «schö-
nen» Gedicht um das Werden des 
Glücks. Das Glück, es kommt immer, 
du musst ihm nur Zeit geben, Geduld 
haben. Dann wirst Du eines Tages 
diesen Duft des Glücks spüren und 
die Ernte einfahren. Ich frage mich: 
Stimmt das? Dass das Glück immer 
und auf jeden Fall erwartet werden 
kann? Dass es lange und still wächst, 
und dann, eines Tages fassbar wird 
und erfahrbar? Wie wenn man eine 
lang ersehnte Ernte einfährt? Für 
viele Menschen mag das stimmen. 
Es ist ein grosses Geschenk, wenn 
es auf diese Weise geht. Beim Be-
trachten des Gedichts (während der 
manchmal langfädigen Diskussionen 
des Kirchenrats) sind mir jedoch Men-
schen in den Sinn gekommen, für die 
das Leben wenig Glück parat hatte, 
die an den Schicksalsschlägen zerbro-
chen sind. Die Landwirte wissen, dass 
es Jahre gibt, in denen keine Ernte 
eingefahren werden kann, das Warten 
umsonst gewesen ist. So gibt es auch 
Missernten im Leben. «Dieses Ge-
dicht stimmt nicht», sagte ich einmal 

zu einer Kirchenrätin, «es ist schönfär-
berisch. Das Leben ist nicht immer so 
harmonisch.» Weil sie es anders sah, 
gerieten wir fast in Streit. «Man kann 
ja auch an einem Schicksalsschlag 
wachsen», meinte sie. 

Heute, 30 Jahre später, finde ich 
dieses Gedicht immer noch schön-
färberisch. Und dennoch liebe ich es. 
Vielleicht, weil es ein hoffnungsvolles 
Gedicht ist? Weil es Mut zusprechen 
will, durchzuhalten? Nicht aufzuge-
ben? 

Von Herzen wünsche ich Ihnen allen 
einen glücklichen September!

Pfarrer Markus Sahli
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Gottesdienste 
und Feiern

Sonntag, 30. August, 10:15
Gottesdienst mit Kanzeltausch

mit Pfarrer Thomas Habegger

Musik: Andrea Forrer  

Kollekte: Stiftung Pro Pallium

Sonntag, 6. September, 10:15
Gottesdienst «klassisch» 

mit Pfarrer Josef Hochstrasser

Musik: Andrea Forrer  

Kollekte: Musik übers Meer

Sonntag, 13. September, 10:15
Schlagergottesdienst

mit Pfarrer Markus Sahli 

Musik: Duo PanTastico, 

Karin Inauen-Schaerer & Mathias Inauen

Kollekte: Hunger Project

Freitag, 18. September, 09:30
Ökumenischer Gottesdienst

im Seniorenzentrum Weiherpark 

mit Pfarrer Markus Sahli und 

Pfarreileiter Ruedi Odermatt

Musik: Andrea Forrer

Samstag, 19. September, 09:30
«Sternstunde» Ökumenische Familien-

feier, Tauferinnerung 

mit Pfarrer Hubertus Kuhns und  

Religionspädagogin Patricia Spyrka 

Über die Durchführung unserer Gottesdienste und Anlässe können Sie sich auch via Homepage und   
beim Pfarramt unter Tel. 041 741 61 51 informieren.

Sonntag, 20. September, 10:15
Ökumenischer Gottesdienst zum Bettag

Kirche Don Bosco

mit Pfarrer Hubertus Kuhns und Pfarrei-

leiter Ruedi Odermatt

Musik: Jodlerklub Bärgblueme

Kollekte: Weltsozialprojekt «Digger»

Sonntag, 27. September, 10:15
Gottesdienst für «Klein und Gross» zu

Erntedank, mit Abendmahl

mit Pfarrer Christian Wermbter und 

Konfirmanden und Konfirmandinnen

im Anschluss Kürbissuppe und Teilete

Musik: Andrea Forrer  

Kollekte: Maison des Anges Haiti

Bild: Fotoarchiv Sternstunde
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	 Mittagstisch
	 Steinhausen

Jeweils dienstags, 12:00, 

Chilematt Zentrum

Wir freuen uns, Sie zum Mittagstisch im 

Chilematt begrüssen zu dürfen.

Im September jeden Dienstag

Die Kosten betragen für Erwachsene  

CHF 8.00 und für Kinder von 6 - 16 Jahren  

CHF 2.00. Kinder bis 6 Jahre sind gratis.

Koordinatorin: Katholische Pfarrei  

St. Matthias, 041 741 84 54

	 Ökum. Sternstunde –
	 Tauferinnerung
Samstag, 19. September, 09:30,  

Chilematt Zentrum

Wir laden alle Kinder, welche 2023 ge-

tauft wurden und in Steinhausen wohnen, 

zur ökumenischen Tauferinnerungsfeier 

ein. Herzlich willkommen sind auch neu-

zugezogene Familien mit Taufkindern von 

2023. Es sind auch alle Geschwister, Tauf-

patinnen und Taufpaten, Grosis, Opas... 

eingeladen.

In der «Sternstunde» lassen wir die Erin-

nerung an die Taufe in der Gemeinschaft 

mit anderen Tauffamilien nochmals aufle-

ben. Dabei entzünden wir die Taufkerzen 

– wir bitten Sie, Ihre Kerze mitzubringen. 

Alle Familien dürfen ihren Taufstern mit 

nach Hause nehmen. Anschliessend an 

die Feier sind Sie herzlich eingeladen, bei 

einem kleinen Znüni zu verweilen.  

Wir bitten um Anmeldung bis Freitag, 

11. September 2026, unter Angabe der 

Anzahl Erwachsenen und Kinder beim Re-

formierten Pfarramt Steinhausen, Telefon 

041 741 61 51 oder per E-Mail an 

steinhausen@ref-zug.ch

Religionspädagogin Patricia Spyrka und 

Pfarrer Hubertus Kuhns

	 Ökumenisches 
	 meditatives Tanzen

Dienstag, 22. September, 19:30 

Baar Kirchgemeindehaus

Da wir in Steinhausen momentan nie-

manden haben, der das Tanzen anbietet, 

freuen wir uns umso mehr, Sie in Baar 

willkommen zu heissen. 

Alle sind herzlich eingeladen, nach Baar 

ins Kirchgemeindehaus zu kommen.

Weiteres Datum 2026 zum vormerken: 

15. Dezember 

Leitung Barbara Wehrle 

	
	 Schlagergottesdienst
	 «Über den Wolken 		
	 muss die Freiheit wohl  
	 grenzenlos sein»

Sonntag, 13. September 10:15,  

Reformierte Kirche Chilematt

Der dritte Schlagergottesdienst nimmt 

einen Liedtext auf, der vielen unter uns 

wohl bekannt ist:

Über den Wolken

muss die Freiheit wohl grenzenlos sein.

Alle Ängste, alle Sorgen

sagt man

blieben darunter verborgen

und dann

würde was uns gross und wichtig er-

scheint 

plötzlich nichtig und klein

Reinhard Mey ist deutsch- und franzö-

sischsprachiger Chansonsänger, Texter 

und Komponist. Seit Ende der 1960er 

Jahre gilt er als einer der populärsten 

Vertreter der deutschen Liedermacher-

Szene. Er war vor allem in den 1970er 

Jahren mit Titeln wie Der Mörder ist 

immer der Gärtner, Über den Wolken, 

Wie vor Jahr und Tag und Gute Nacht, 

Freunde erfolgreich.

Das Lied ist eine gute Gelegenheit 

,dem Thema der «Freiheit» auch im Zu-

sammenhang mit biblischen Aussagen 

ein bisschen nachzugehen. Zentral ist 

die Geschichte der Befreiung der israe-

litischen Sklaven aus der ägyptischen 

Gefangenschaft. Auch für Jesus war das 

Thema «Freiheit» zentral: die Befreiung 

der Menschen aus der Gefangenschaft 

der religiösen Gesetze und aus den viel-

fältigen Formen unserer inneren Gefan-

genschaften. Was bedeutet «Freiheit» für 

uns, wenn sie nicht nur über den Wolken 

spürbar sein soll?

Musik: Duo PanTastico mit Karin Inauen-

Schaerer, Panflöte, und Mathias Inauen, 

Klavier/Gesang

Liturgie, Predigt: Pfarrer Markus Sahli

Bild: Duo Pantastico

Bild: Fotoarchiv Sternstunde
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	 Ökumenischer Gottes-
	 dienst zum Eidg. Dank-, 	
	 Buss- und Bettag 

	 «wahr?nehmen»

Sonntag, 20. September, 10:15, 

Kirche Don Bosco

Pfarrer Hubertus Kuhns und  

Pfarreileiter Ruedi Odermatt

Musik: Jodlerklub Bärgblueme

Was ist wahr? Wem können wir vertrau-

en? In einer Zeit, in der Fake News, Des-

information und vorschnelle Meinungen 

unseren Alltag prägen, wird bewusstes 

Wahrnehmen zu einer wichtigen Auf-

gabe. Der Bettag lädt dazu ein, innezu-

halten, genau hinzusehen und anderen 

zuzuhören.

Als Kirchen tragen wir Mitverantwortung 

für eine Kultur des sorgfältigen Hin-

schauens, des Respekts und des Dialogs. 

Wenn wir den Mut finden, Unterschiede 

auszuhalten und dennoch zusammenzu-

stehen, bewahren wir damit das Wertvol-

le unserer Gemeinschaft, das uns trägt:

 Vertrauen und Zusammenhalt.

Herzliche Einladung zum ökumenischen 

Bettagsgottesdienst.

	 Erntedank-Gottesdienst 
	 für «Klein und Gross»

«Für das Klima hoffen, heisst handeln!»

Sonntag, 27. September, 10:15, 

Reformierte Kirche

Unter dem Eindruck, dass die klima-

politischen, wirtschaftlichen und finan-

ziellen Bemühungen zum Erreichen der 

Klimaziele in der Schweiz nicht ausrei-

chend sind, wollen wir mit Hilfe von drei 

Konfirmandinnen beten, singen, feiern, 

bekennen und aufrufen, mehr zu tun 

für unsere Kinder und Grosskinder und 

deren Zukunft. Das ökumenische Mot-

to der Jugend heisst: «Let`s act now!» 

Dazu braucht es Mut und Demut. Was 

kann schöner sein, als dieses im Gottes-

dienst miteinander zu feiern?! Als Gast 

leitet unser ehemaliger Pfarrer Christian 

Wermbter diesen Gottesdienst.

Im Anschluss sind alle eingeladen zum 

traditionellen Kürbissuppenessen – eine 

schöne Gelegenheit zusammenzusitzen 

und ins Gespräch zu kommen.

Wer Lust hat, darf gerne etwas mitbrin-

gen: Obst, Gemüse, Blumen oder Selbst-

gebackenes – wir freuen uns über jede 

Gabe.

Wir freuen uns auf viele kleine und gros-

se Gäste!

Bezirkskirchenpflege und  

Pfarrer Christian Wermbter

	 WENN WORTE FEHLEN
	 Gesprächsabend 
 
Mittwoch, 30. September, 19:30-21:30

Reformierte Kirche, Cham

Wenn Menschen Schweres erleben, 

fehlen uns oft die Worte –

und wir weichen lieber aus. Was soll 

man auch sagen?

An diesem Abend geht es darum zu ler-

nen, wie wir mutig ins Gespräch kommen 

und hilfreich reagieren können. In unter-

schiedlichen Gesprächsrunden tauschen 

wir Erfahrungen aus und entdecken, was 

wirklich hilft. Dabei behalten wir auch 

unsere eigenen Grenzen und Ressourcen 

im Blick. 

Der Abend ist offen für alle – mit oder 

ohne kirchlichen Hintergrund.

Gesprächsabend mit: 

Barbara Baumann, reformierte Pfarrerin 

Zug Menzingen; Jrene Bianchi, refor-

mierte Pfarrerin Hünenberg; Hubertus 

Kuhns, reformierter Pfarrer Steinhausen; 

Rahel Nilsson, reformierte Pfarrerin 

Cham

	 Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurse
	 Starke und mutige Kinder – Neu Kurse für Jungs von der 4. – 6. Klasse

Speziell für Jungs der 4. bis 6. Klasse bieten wir einen Kurs an in Steinhausen  

im Chilematt Zentrum.
 
23. / 30. September und 21. / 28. Oktober - jeweils Mittwochnachmittag

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage, wo auch der Link für die Anmeldung 

aufgeschaltet ist. www.ref-zug.ch - es hat noch wenige Plätze frei!

Bei Fragen melden Sie sich bitte an:  

Jennifer Dönni, Sozialdiakonin, jennifer.doenni@ref-zug.ch, 079 950 43 53   

Bild: Fotoarchiv Sternstunde
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			   Einladung zur Bezirksversammlung

	 Donnerstag, 19. November, 20:00, Reformierte Kirche Steinhausen

	 Traktanden

	 1.	 Begrüssung und Protokoll der Bezirksversammlung vom 18. März 2026

	 2.	 Nominierung zur Wiederwahl - Pfarrer Hubertus Kuhns

	 3.	 Budget 2027

	 4.	 Anträge / Eingaben / Anfragen

	 5.	 Varia

	 Das Protokoll der Bezirksversammlung vom 18. März 2026 wird 21 Tage vor der Bezirksversammlung im Sekretariat der  

	 Reformierten Kirche aufgelegt oder kann per e-Mail: steinhausen@ref-zug.ch angefordert werden.

	 Anträge sind schriftlich bis Donnerstag, 5. November 2026 an die Präsidentin zu richten. Im Bezirk stimm- und wahlberechtigt 	

	 sind Bezirksmitglieder (auch ausländische) nach erfolgter Konfirmation oder nach Erfüllung des 16. Lebensjahres.

	 Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

	 Elke Franz, BKP-Präsidium	

	 Elke Franz:  
	 Gedanken zu Armut

Die stille Armut – mitten unter uns

Erntedankfest 2025, Steinhausen

Er war da. Er kam nach dem Gottes-

dienst – eher gegen Ende des Essens. 

Während sich viele unterhielten, lachten 

oder schon wieder am Aufbrechen wa-

ren, bewegte er sich unauffällig durch 

den Raum, als würde er sich erst orien-

tieren und prüfen, ob er hier richtig ist.

Seine Kleider waren schlicht, deutlich 

getragen – einfach. Seine Schuhe waren 

ausgeleiert. Es war nichts Auffälliges – 

und doch sah man ihm an, dass er wohl 

nicht viel Geld hatte. Ich ging auf ihn zu, 

hiess ihn willkommen und fragte, ob er 

mit uns essen wolle.

Wie jedes Jahr gab es eine Kürbissuppe, 

dazu Brot, Kuchen, Früchte und kleine 

Speisen, die miteinander geteilt wurden. 

Eine Teilete. Ein Tisch voller Gaben, ein 

sichtbares Zeichen von Fülle und Ge-

meinschaft.

Und doch stand mitten in dieser Fülle 

ein Mensch, den niemand kannte.

Vielleicht wusste er, dass es hier etwas zu 

essen geben würde. Vielleicht hatte er 

Hunger. 

brauchte, ohne sich erklären zu müssen.

Wie viele Menschen gibt es wohl, die 

ähnlich leben? Die nicht auffallen, nichts 

fordern – und dennoch etwas brauchen?

Gerade deshalb wird mir bewusst, wie 

wichtig offene Räume sind. Räume, in 

denen Menschen kommen dürfen, ohne 

Rechtfertigung. In denen sie nehmen 

können, was sie brauchen – eine Mahl-

zeit, einen Moment der Ruhe oder ein-

fach das Gefühl, nicht ganz allein zu sein.

Denn manchmal beginnt Nächstenliebe 

ganz still – mit einem Teller Suppe, ei-

nem Platz im Raum und der Möglichkeit, 

einfach da zu sein.

Und vielleicht beginnt ein erster Schritt 

genau damit: hinzuschauen – auch dort, 

wo niemand laut um Hilfe bittet.

Vielleicht war er einfach nur froh, irgend-

wo sein zu dürfen. Ich weiss es nicht.

Er nickte, nahm sich Suppe, später Kaf-

fee und ein Stück Kuchen, und setzte 

sich ganz hinten ans runde Fenster, ab-

seits, für sich. Dieses Fenster wirkt von 

aussen wie ein Bullauge, wie das Schiffs-

auge einer Arche. Und oft verbinde ich 

diesen Raum mit genau diesem Bild: 

einer Arche, die Menschen trägt – für 

eine Weile.

Dort sass er nun, nahe bei diesem Fens-

ter, als hätte er sich einen Platz am Rand 

dieses Schiffes gesucht – still, unauffällig. 

Vielleicht war dieser Ort für ihn eine klei-

ne Arche. Ein Ort, an dem er für einen 

Moment ankommen konnte. Geschützt, 

ohne Fragen.

Er ass ruhig, ohne den Kontakt zu su-

chen. Und dann war er plötzlich ver-

schwunden – still und leise.

Diese Begegnung hat mich nicht mehr 

losgelassen. Sie zeigt etwas, das man 

leicht übersieht: Armut ist nicht immer 

sichtbar. Und Einsamkeit ebenso wenig.

Vielleicht war dieser Mann hungrig. Viel-

leicht war er allein. Vielleicht beides. Und 

vielleicht spielt es keine Rolle.

Wichtig ist, dass er kommen konnte. 

Dass er sich nehmen durfte, was er Kollekten: Juni 2026

07.06.	 Kulturbrücke Ecuador	

		  Fr.169.00

14.06.	 HEKS, Ebola Ausbruch

	 Fr. 96.70

21.06.	 HEKS, Flüchtlingsprojekt

	 Fr. 147.95

28.06.	 Weltsozialprojekt

	 Digger Foundation

	 Fr. 63.40

Bild: Fotoarchiv Erntedank
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Vereine

	 Frauengemeinschaft (FGS)

	 www.fg-steinhausen.ch

Sprachkurse starten im September 2026

Im September starten unsere Sprachkurse in Italienisch, Spanisch 

und Englisch wieder. Ob Sie Ihre Kenntnisse auffrischen oder eine 

neue Sprache lernen möchten – bei uns finden Sie den passenden 

Kurs. Die genauen Kursdaten sowie weitere Informationen finden 

Sie auf der Homepage der Frauengemeinschaft Steinhausen:

www. fg-steinhausen.ch

Stöck, Wys, Stich am Abend

Donnerstag, 24. September, 18:30 - 21:30, Zentrum Chilematt

Wir jassen, was das „Zeug“ hält! Zwischendurch haben wir Zeit für 

einen Schwatz bei einem Glas Wein oder bei Kaffee und Kuchen.

Anfängerinnen sind mit Anmeldung herzlich willkommen.

Auskunft: Helen Riccardi, Tel. 078 841 68 87

Women & Wine - Weindegustation

Donnerstag, 1. Oktober, 19:00 - 21:30, Weinhandlung Terroir 

Erfahren Sie mehr über die Grundlagen des Degustierens und wel-

cher Wein zu welchen Speisen passt. Ricarda Dietz empfängt uns 

in ihrem Weinlager in ungezwungener Atmosphäre mit besonde-

ren Weinen und dazu passenden, hausgemachten Häppchen. Uns 

erwartet ein genussvoller Abend – ganz nach dem Motto «Frau-

en & Wein». Leitung: Ricarda Dietz, Anmeldung bis 14.9.2026  

Auskunft: pia.doto@fgsteinhausen.ch

	 Freiwillig mitenand
	 www.freiwilligmitenand.ch

Spaziergänge
finden bei trockener Witterung jeden Mittwoch im September 

um 09:30 ab Dorfplatz statt.

	 Senioren Steinhausen
	 www.senioren-steinhausen.ch

Für Details und Anmeldung zu den Anlässen besuchen Sie 

bitte die Homepage www.senioren-steinhausen.ch.  

Auf Grund des grossen Angebots ist es uns nicht möglich, alle 

Angaben zu übernehmen.

Kurzwanderung «Rotkreuz-Cham»

Dienstag, 8. September, 13:00, Steinhausen Zentrum  

Route: Rotkreuz-Golfpark-Dersbach-Cham 

Leitung: Gregor Notter, 041 741 31 54 

Anmeldung bis 6. September, 20:00 via Webpage oder Telefon

Mittagsclub-Ausflug

Donnerstag, 10. September, Details siehe Webpage

Nachmittagsvelotour «Fenkrieden»

Donnerstag, 10. September, 13:30, Steinhausen Dorfplatz

Route: Hünenberg-Fenkrieden-Sins

Leitung: Peter Siegel, 079 353 29 59

Anmeldung nicht erforderlich

Tageswanderung leicht «Burgruine Kastelen»

Dienstag, 15. September, 07:00, Steinhausen Zentrum

Route: Grosswangen-Ettiswil-Alberswil-Gettnau  

Leitung: Robert Dreher,  041 741 37 14

Anmeldung bis 13. September, 20:00 via Webpage oder Tel.

Tageswanderung «vom Emmental ins Entlebuch»

Dienstag, 22. September, 07:00, Steinhausen Zentrum

Route: Trub-Bock-Escholzmatt 

Leitung: Arthur Huber, 079 455 90 20

Anmeldung bis 20. September, 20:00 via Webpage oder Tel.

Tagesvelotour «Emmenbrücke-Rotsee» 

Donnerstag, 24. September, 10:00, Dorfplatz

Route: Emmenbrücke-Rotsee 

Leitung: Herbert Herrmann, 079 756 63 28

Anmeldung bis 22. September, 20:00 via Webpage oder Tel.

Tageswanderung leicht «Twannbachschlucht»

Mittwoch, 30. September, 6:30, Bahnhof Steinhausen

Route: Magglingen-Twannberg-Twannbachschlucht-Twann 

Leitung: Robert Dreher,  041 741 37 14

Anmeldung bis 27. September, 20:00 via Webpage oder Tel. 

Vita-Walking
jeden Mittwoch im Mai, Juni, September und Oktober

Zeit: 14.14 Uhr, Parkplatz Familiengartenverein, Bannstrasse

Anforderung: Die Fähigkeit eine gute Stunde zügig zu gehen.

Ausrüstung: geeignete Schuhe, leichte sportliche Kleidung. 

Bild: Fotoarchiv Erntedank



Kontakt

September
Bitte informieren Sie sich auch via 
Homepage über die Durchführung von 
Gottesdiensten und Anlässen.

Gottesdienste in unseren Nach-
barbezirken Cham und Baar:

Gottesdienste Bezirk Cham:
 06	 Sonntag

	 Gottesdienst, 10:00 
	 Gerald Weihrauch (Laienprediger)

 13	 Sonntag
	 Gottesdienst, 09:00 
	 mit Pfarrer Michael Sohn-Raaflaub

Gottesdienste Bezirk Baar:
 06	 Sonntag
	 Burehofgottesdienst in Büessikon,

	 09:30 mit Pfarrer Manuel Bieler
	 und Vikarin Amira Lang
	 Ref Kids Baar: Rösslikutschenfahrt
	 anschliess. Apéro und Burebrunch

 13	 Sonntag
	 Gottesdienst, 09:30
	 mit Pfarrerin Charlotte Jussli

 20	 Sonntag
	 Ökum. Gottesdienst zum Bettag,
 	 10:45, Kirche St. Martin
	 mit Gemeinderätin Barbara Schmid-	
	 Häseli, Pfarreiseelsorger Niklaus 		
	 Hofer, Pfarrer Manuel Bieler

 27	 Sonntag
	 Gottesdienst, 09:30
	 mit Pfarrerin Charlotte Jussli
	 anschliessend Chilekafi

 20	 Sonntag
	 Gottesdienst zum Dank-, Buss- und	
	 Bettag mit Abendmahl, 10:00
	 mit Pfarrer Michael Sohn-Raaflaub
	 und Jodlerclub Schlossgruess

 27	 Sonntag
	 Gottesdienst 10:00
	 mit Pfarrerin Rahel Nilsson 
	 im Anschluss Bezirksversammlung

Anlässe im Bezirk Steinhausen:

 30	Mittwoch		
	 Strick- und Häkeltreff, 13:30

16	 Mittwoch	

	 KINAMI - Goodbye Summer

 06	Sonntag  
	 Gottesdienst «klassisch», 10:15 

	 mit Pfarrer Josef Hochstrasser

 13	Sonntag  
	 Schlagergottesdienst, 10:15

	 mit Pfarrer Markus Sahli und 

	 Duo PanTastico

 20	Sonntag  
	 Ökumenischer Gottesdienst zum 

	 Bettag, 10:15

	 mit Pfarrer Hubertus Kuhns und

	 Pfarreileiter Ruedi Odermatt

 19	Samstag
	 Ökumenische Sternstunde 

	 «Tauferinnerung», 09:30

	 mit Pfarrer Hubertus Kuhns und 

	 Patricia Spyrka

 18	Freitag
	 Ökumenischer Gottesdienst, 09:30

	 im Seniorenzentrum Weiherpark

	 mit Pfarrer Markus Sahli und 

	 Pfarreileiter Ruedi Odermatt

 27	Sonntag  
	 Gottesdienst für «Klein und Gross»

	 zu Erntedank mit Abendmahl, 	

	 10:15

	 im Anschluss «Teilete» 

	 mit Pfarrer Christian Wermbter und 	

	 KonfirmandInnen

Reformierte Kirche
Bezirk Steinhausen�
Zentrum Chilematt 1a
6312 Steinhausen
steinhausen@ref-zug.ch
www.ref-zug.ch/steinhausen/

Hubertus Kuhns, Pfarrer
hubertus.kuhns@ref-zug.ch
�041 741 61 51

Markus Sahli, Pfarrer
markus.sahli@ref-zug.ch�
041 741 61 91

Michaela Gamma, Sozialdiakonin
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Redaktionsschluss für Oktober:  
3. September 2026

Redaktion: Andreas Maurer und
	 Nicole Helfenstein

 jeden Montag im September	

	 Mäntigskafi, ab 09:00

jeden Dienstag im September	

	 Mittagstisch, 12:00

jeden Mittwoch im September	

	 Qi Gong, 12:15 - 13:00

jeden Donnerstag im September
	 (ausser am 24. September)	
	 Meditation, 18:30

15	 November (Sonntag)	
	 Gottesdienst zum  

	 Mitenandsunntig in Zug, 10:00 

19	 November (Donnerstag)	
	 Bezirksversammlung, 20:00  

	 reformierte Kirche Steinhausen

für die Agenda

30	 September (Mittwoch)	
	 WENN WORTE FEHLEN 

	 Gesprächsabend in Cham, 19:30 

02	 September (Mittwoch)	
	 Buchpremiere Kaminski-Kids 

	 Kirchenzentrum Zug, 14:00 


